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Anzeige - Blatt
für des

Gberrhein - Mreis .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Xro . 86 . 26 . GKt . 1638KamStag . I

1. Obrigkeitliche Verordnung .

Dte auf unterlassene Anzeige eines Immobilien - Verkaufs gefetzten Strafen betr .

Nro . 19720 . Es geschah schon öfters , daß in Lirgenschastsveräußerungsfällen gegrn

AeciSpSichtige unter Bezug auf Z100 Ziffer 14 der AcciSordnung Klage und Strafe erfolgte ,

weil der Aeeifor nicht binnen den vorgefchriebeue » 14 Tagen von der erfolgten Besitzver »

änderung in Kenntniß gefetzt worden ist.
In Gemäßheit hohen Finanzministtrial . ReferiptS vom 20 . August d . I . Nro . 6342

wird nun erläutert , daß der § 100 Ziffer 14 brr AeciSordnung die Anzeige der stattgefunbenen

Besttzoeränderung an den Aeeifor oder an einen bei dergleichen Besitzveränderungen wirksame

gerichtliche Perlon verlange , und daß , wenn auch nur eine Anzeige au eine solche Gerichts -

person erfolgt ist , der Wichtige nicht strafbar sev , indem der § 100 Ziffer 14 erst dann

Anwendung finde , wenn weder dem Accisor noch der Gerichtsperson von der erfolgten

Besttzvrränderung Anzeige erstattet worden ist.

Zugleich werden die Gemeindrräthe und Rathsschreibrr auf die unterm 23 November

1812 Nro . 5301 von dem Großherzoglichrn Finanzministerium erlassen « Verordnung verwiesen ,

wvrnach fi« dem OrlSaccisor von jeder durch die Führung der Grund , und Gewähr ,

bücher (§ 42 . der Gemeindevrduung ) zu ihrer Kenntniß kommenden Licgenschaftsveräußerung

sogleich Anzeige zu machen haben und für die Befolgung dieses verantwortlich sind.

Die Amrsrevisoren werden angewiesen , die Grmeiaderäthe und Rathschrrlber in obiger

Beziehung zu beaufsichtigen und diejenigen , welche ihre Obligenheit etwa nicht erfüllen , bet

den Ämtern anzujrigen , damit diese die weiter nöthtgea dienstpoltzrilichen Maaßregeln ein .

treten lassen.
Karlsruhe den 19. Oktober 1833 .

Steuer , Direktion .
Cassinone . Vdt . Roman .

IF. Gerichtliche Au « was zu fordern haben , unter dem Pr « ,

Ed
^ ^

E
^

niachungen . geschlossen zu
^

werden T $ut Liquidirung

a) Schuldenliqutdattoneu . chrer Fordrrungstitel , und Abgabe ihrer
Andürcb werden alle diejenigen , welche Erklärung wegen Aufstellung eines Masse -

an folgende in Gant erkannte Personen Lurators , Gurerverkauf , Stundung »-
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oder Nachlaß . Vertrag , entweder selbst ,oder mittelst eines hinlänglich bevoümäch .
tigten Anwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Nlchttrschet .nenden als der Mehrheit der Anwesendenbeisttmmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Lörrach .( 6) Des Job . Georg Essig von Tan .
uenkirch , auf

Mittwoch den 30 . Oktober d . I . ,früh , in diesseitiger Amtskanzlei .
(2) Des Martin Reiniger von Tannen -

kirch , auf
Freitag den 8 . November d. I . ,früh , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Schönau .

( L) Der Witlwe des Gerbers Fridolin
Thoma , Maria Eva geborne Rümmcle ,von Mamdach , auf

Montag den 25 . November d. I . ,in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt St . Blasien .(1) Des Aloiö S ch milt von Vorder-

todrmoos , auf
Montag den 25 . November d. I . ,

Vormittags 9Ubr , in diesseitiger AmtSkanzlei .
Aus dem Bezirksamt Waldshut .

( 3) Des Joseph Flum Weiß von Diel -
lingen , auf

Dienstag den 12 . November d . I . ,in diesseitiger Amtskanzlei .

( 3) Die Erben des verlebten Professors vr .
Zimmermann u . verantwortlichen Redakteurs
des ächten SchwarzwälderS , baden die Erb -
schast nur unter der Vorsicht des Erbverzeich -
nisses angetretrn . Um daher den Schuldenstand
des gedachten Professors richtig erheben zu
können , ordnen wir hiermit eine öffentliche
Liquidation auf

Donnerstag den 7 . November d. I . ,
früh 9 Uhr , im Bureau des Großhcrzogliche n
Siadtamtsreviforalö an .

Wer daher eine Forderung an die Masse
zu machen hat , mag dieselbe anmrldea und
beweisen , und zwar um so gewisser , als jene
Kreditoren , welche dieser Aufforderung nicht
Genüge leisten, im Fall einer eutstehruden

Gantmäßigkeit , von der Aktivmasse ausgr -
schlossen bleiben.

Freiburg den 12 . Oktober 1833 .
Großherzogliches Stadtamt .

v Kettennaker -( 2) Es werden andurch alle diejenigen ,welche an den verstorbenen alt JohannesZininger , und an dessen Sohn jung JohannesZininger von Hügelhcim irgend eine Anfor -derun g zu machen haben , aufgefordcrt , dieselbe
Dienstags den 5 . November d. I . ,

Vormittags 8 Uhr , vm Gasthaus zum Ochsenin Hügeiheim , vor dem ThcilungSkommissärum so gewisser anzumelden , alS im Fall einer
Ganlmäßtgkkil , alle Nichtcrscheineoden vonbrr vorhandenen Masse ausgeschlossen , andern ,
falls aber auf sie bei der Erbtheilung , und
Schuldenverweisung keine Rücksicht genommenwerden wirb .

Müllheim den 16. Oktober 1833 .
Großherzoglkches Bezirksamt .

L e u ß l e r .
Schuldenliqutdation und Haus . ver .

steigerung .
(0 In Folge amtlichen Auftrags , werdenalle jene , welche an den mundtodtcn JosephAnton Habrrstroh , Schlosser dahier , cine Fok .

derung zu machen haben , zur Liquidation ihrer
FordcrvngStttcl auf

Montag den li . November d. I . ,früh 9 Uhr , auf diesseitige GemeindcrathS .kanzlei unter dem Präjudiz andurch vorgeladr « ,daß jene Gläubiger , welche an Vieser Tagfahkrnicht erscheinen, später nicht medr gehört , undvon der Masse ausgeschlossen werden .Sodann wird am nämliche » Tage Nach ,
mittags 3 Uhr, im Soonenwirthshause dahier ,das dem oben benannten Joseph Anton Habrr¬stroh , Schlosser , zugehörige , zveistöckigte andem Hauptplatzc stehende Haus an den Meist «dielenden öffentlich versteigert .

Waldkirch den 14 . Oktober 1833 .
Reisky , Büraermrister .

b) Ervvorladungen .
wer an das vermögen der Unrenge .nannten erbrechtliche Ansprüche machen

zu können glaubt , hat sich binnen Iah -
resfrtst bet dem bezeichneten Amte zu



melden , und sich über seine Ansprüche zu
legttimtren , widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das vermögen verfügt
werden wird .

Aus dem Bezirksamt Buchen .
( 2 ) DeS Gottfried Kirchgeß ner , Bürger

und Bauer von Buchen , welcher schon seit
dem 13 . Oktober 1825 abwesend ist , und
dessen Aufenthaltsort bis jetzt unbekannt ge¬
blieben ; — unterm 20. September 1833 .

in . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts.

Erkenntntß .
( 1 ) In Sachen des Handelsmanns Bar .

tenstrin in Freiburg und des HandlungshaufcS
Kraft in Offenbach , Kläger gegen den ab.
wesenden Krämer Christian Holdermann von
Jhringen , wird , da der Beklagte sich unserer
öffentlichen Aufforderung vom 31 . Mai d . I .
ungeachtet auf die Klage nicht eingelassen bat ,
in Gemäßheit des angedrohten RechtsnachtheilS
und auf neuerliches Anrufen zu Recht erkannt :

Es seye der Beklagte Christian
Hold ermann schuldig ,

») demHandelSmannBartenstcin
in Freiburg . 85 fl . — kr.

b) dem HandiungShaus Kraft
in Offcnbach . . . . . 70 „ 10 „

sammt ZinS vom 1 . Jänner v. I . binnen
4 Wochen zu bezahlen , und habe er sämmtliche
Kosten zu tragen .

V R - W .
Breisach den 13 . Oktober 1833 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt .
S ch o e tz l e r .

Bekanntmachung .
( 1 ) Der , « nterm 27 . Juli v . I . - «ub

A . Rro . 11332 in der Ganlsache dis Alois
Falger von Klcinlausenburg erkheitte Präklu -

sivbescheid , gegen jene Gläubiger desselben ,
welche ihre Forderungen bis dorthin nicht
gellend gemacht haben , wird andurch nach,

träglich noch zur öffentlichen Kcuntniß ge-

bracht .
Säcktrigrn den 16 . Oktober 1833 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt .
v . W e i « z t r r t .

Bekanntmachung .
( 1 ) Der , in der Gantsache des Anton Kunle

von Wehr am 3 . September v. I . sub
A . Nro . 12496 ertbeilte Präklusivbescheid
gegen jene Gläubiger desselben , welche ihre
Forderungen bis dorthin nicht angrmeldrt
haben , wird andurch noch nachträglich zur
öffentlichen Krnntniß gebracht .

Sä '
cktngen den 15 . Oktober 1833 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt ,
v. Weinzierl .
Erkenntntß .

( 1 ) Die Gläubiger des Zieglers Augustin
Bjsser von Jesterten , welche ihre Forderungen
bet der beute abgehaltenen Echuldenliqiiidakion
nicht angemeldek haben , und gehörig vorgeladen
worden sind , werden hiemit von der Gant¬
masse ausgeschlossen .

Jestetten den 14 . Oktober 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

M e r c y .
Zurückgenommene Fahndung .

( 1 ) Die unterm 17. Juli d. I . wegen
Diebstahls ausgeschriebene Christina Seitz
von Bruchsal ist durch Gensd 'arme Kappel¬
mann anher ringelicfert worden , weshalb
die Fahndung zurückgenommen wird .

Karlsruhe den 17 . Oktober 1833 .
GroßherzoglicheS Landamt .

v. F t s ch e r .
Zurückgenommene Fahndung . .

( l ) Konrad Jäckle von Hansen wurde heute
dahier arretirt , weßhalb die Fahndung auf
denselben zurückgenommen wird .

Mannheim den 21 . Oktober 1833 .
GroßherzoglicheS Stadtamt .

_ O r ff .
IV , Diebstahls - Anzeig en.

Nachstehende Diebstähle werden htemtt
zur öffentlichen RennrniJ mit dem Ersuchen
an iammtlrche Gerichts . und Polizei .
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn .
den , selbe zu arretiren , und dem betrrf .
sende,» Amte wohlverwahrt einliefern zu
lassen.

In dem Stadtamt Freiburg .
( 1 ) Dt » 19 . Oktober d. I . , wurde in
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einem ; Gastbause in Freiburg aus der Wirths.
kube rin grau tuchener Mantel , wort» sichm der Tasche ein Schnupftuch befand , ent-
wendet.

Der Mantel ist ganz neu , das Tuch von
mittlerer Qualität , mit langem Oberkragen,und stehendem Halskragen, einer starken Haftevon Blech , und ein Kettchen zum einhängen.Das Futter ist von blau gestreiftem Barchel;das Schnupftuch von Baumwollen , hat rotheStreifen, ganz neu , und ohne weitere- Zeichen .

( i ) 3 » der Nacht vom 18 . auf den 19.
Oktober d - I . , wurde zu Wendlingen aus
einem Waschhaus ein kupferner Brennhafeaaus der Mauer gebrochen , und entwendet.

Der Hafen ist neu , hält etwa 28 Maas ,
und hak unten eine Röhre zur Abtastung der
Hefe , und einen Werth von 14 st .

In dem Landamt Rarsruhe .
( 1 ) Ja der Nachtvom 6. auf den 6. Oktober

d . 3 - , wurden in der Bchaufung drS Franz
Anton Uuger zu Grünwinkel , milteist Ein¬
bruchs, folgende Gegenstände entwendet;
2 hänfene neue Mannshemder , vor-

uen am Schlitz mit F . A . U.
gezeichnet, Werth . . . . 5 st . — kr.

4 hänfene Knabruhemder ohne
Zeichen , Werth . 4 » — »1 Mädchenhemd mit baumwollenen
Aermeln und mit C. U, ge-
zeichnet , Werth . 1 „ 21 ,

In dem Stadamtt Mannheim .
(1) Am 11 . Oktober d. 3 - wurde in

Mannheim eine stlverne Uhrkelte , woran sich
ein silbernes Petllchaft , ein silberner Uhr,
schlüssrl und eia Fcankenstück befand , ent-
wendet.

( 1) Aus einem Gartcuhause in Mannheim
wurden in der Nacht vom io . auf den 11 .
Oktober d. I . die hier unten beschriebenen
Gegenstände durch, gewaltsamen Einbruch
entwendet -
ein grüner tuchener abgetragener Rock ,ein kleines Handtuch ,
rin Gartenmesser mit einem hirschhornenen

Griff und einer Klinge woraufder Namen
Brauch steht ,

ein Sacktuch von abgewaschrnerblauen Farbe

mit ichtyen Streifen P. 8. Nro . 6 gezeichnet,rin Kissen mit Seegras gefüllt ,rin Hammer worauf ein Wappen befindlich.
V. Fahndungen .

( 1 ) Der unten beschriebene dahier wegen
burfchcnschastlichen staat- gefährlichen Umtrie.
ben ingesessene Student Adolph Barth aü-
WieSbaden ist gestern Nacht- um halb
10 Uhr mittelst Ueberlistung und Ueberwälti.
gung des Äarjerdienst. Pcrfonals ans seinem
Verhafte entsprungen. Wir ersuchen sämmt-
liche , und insbesondere die Grenz.Pvlizeibe -
hörden von Frankreich und der Schweiz schleu¬
nigste Fahndung zu veranlassen , den Flüch¬
tigen im Becrctungsfalle gegen Kostenersatz
wohlverwahrt anher einliefern zu lassen ,
etwaige anderweitige Notizen aber nnvrrzüg»
lich gefälligst mittheilen zu wollen .

Wir bemerken, daß der Entwichene die be¬
schriebene» Kleider gewechselt haben mag.

Heidelberg den 19 . Oktober 1888.
Großherzogliches Universilätöamt.

3 . A . d . Amtmanns .
Der Großherzogl. AmtSasscssor

Streicher .
P erfon albefchreibu ng

de- 8tust . jur . Adolph Barth aus Wiesbaden.Alter 21 3ahr , Größe 5 ' 8 " , Statur groß .
Gcsichtöform oval , eingefallene Wangen , Ge¬
sichtsfarbe blaß , düsteres Aussehen , Haarebraun , Stirne nieder , Auaendraunen blond,Augen blau , stierer Blick , Nase stark , Mund
gewöhnlich , Bart blond , Kinn spitz , Zähne
gesund , besondere Kennzeichen : starker Backen,bart und einen hellen nicht starken Schurrbart.' Kleidung .

Derselbe trug bet seiner Entweichung eine «
schwarz grauen tuchenen Oderrock mit einer
Reihe Knöpfe , lange tuchene Hosen undStiefel , und war wie gewöhnlich mit keinem
HalSlUche versehen.

(2) Marzell Zimmermann von Bißlingea ,Amt« Blumenfelb , ist beschuldigt , in der
Nacht vom 30 . September auf den 1 . Ok-tober d . 3 - zu Altenburg , diesseitigen AmtS -
bezirks, einen Effektcndiedstahl verübt zu haben.Das Signalement desselben kann nicht näher
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angegeben werden , als daß er ziemlich groß ,
schlanker Statur und gesunder Farbe ist ,
weißes Kopfhaar hat , ein altes blaues Ueber .
Hemd trägt , und ungefähr 24 Jahr alt ist .

Wir ersuchen nun sämmtlicht Behörden ,
auf diesen Burschen zu fahnden , und ihn im
Brlretungsfall wohlverwahrt anher einliefer »
zu lassen■

Jestelteu den 15 . Oktober 1835 .
Großherzoglichrs Bezirksamt .

VI. Landesverweisung .
( 1) Andreas Jäckle von Locherhof X. W -

Oderamls Rothweil , ist wegen Verwundung
durch Hofgcrichtliches Erkenntnis zu einer
14 tägigen Gelängnißstrafe , und zur Landes¬
verweisung verurtheilt , und heute nach Um.
lauf seiner Strafzeit über die Grenze gebracht
worden ; was zur Fahndung öffentlich bekannt
gemacht wird .

Hornberg den 19. Oktober 1833 .
Großherzvgliches Bezirksamt .

Böhme .
Signalement
des Andreas Jäckle .

Derselbe ist 33 Jaar alt , 5 ' 7" groß , schlank
gewachsen , hat ein längliches Gesicht, gesunde
Farbe , röthliche Haare und Bart , eine stumpfe
Nase , blaue Augen , mittelgroßen Mund ,
und gesunde , jedoch unregelmäßig gestellte
Zähne .

Seine Hände sind mit Sommersprossen
bedeckt , und sein linkes Auge ist mit einer
Hornhaut überzogen , welche beinahe die Hälfte
des Augapfels bedeckt .

( 3) Sebastian Baldorf von Haufen , Für¬
stenthums Hechingen , wurde wegen ersten
großen Diebstahls nach Unheil des Troßher -

zoglichen Hochpreislichen Hofgerichls Freiburg
vom 6 . v . M . Nro . 2789 . II . Sen . zu einer
vierwöchentlichen bürgerlichen Gcfängnißstrafe
verurtheilt . Diese Strafe geht Morgen zu
Ende und da derselbe der Großherzogl ' ch
Badischen Lande verwiesen wird , so wird hte.
von unter Anfügen seines Signalements Er¬
öffnung gemacht .

Derselbe ist 62 Jahre alt , 5 ' 4 ' groß ,

von starker Statur , ovaler Gefichtssorm und
blaßgelb , hat gekräuselte Haare , und auf dem
Dordekhaupr eine Glatze , blonde schwache
Augenbraunen , blaue Augen , niedere Stirne ,
starke Nase , gewöhnlichen Mund , gute Zähne
und Backenbart .

Müllheim den 13 . Oktober 1833 .
Großherzvgliches Bezirksamt .

L r u ß l e r .

VII . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Salzsäcke -Lieferung .
( 1 ) Die Lieferung von beiläufig 80000 Stück

Salzsacken , welche die diesseitige Saline vom
1 . Jänner bis 31 . Dezember 1834 bedarf ,
wird hiermit im Weg der Sumission vergeben .

Die Sacke müssen durchgängig von starkem
Zettel angrscrligt und die Nach von innen
mit doppeltem starken Faden genäht sein.
DaS Geküch der Säcke kan« von Hanf , oder
Flachswerg seyn ; dem ersteren wird jedoch
bei gleichem Faden der ihm angemessene Vor¬
zug tm Preise gegeben .

Unter je 80 Säcken sind 70 Säcke zu H' Fuß
4 Zoll Länge und 2 Fuß Breite und 10 Säcke
zu 3 Fuß 5 Zoll Länge und i Fuß 6 Zoll Breite
( nach neuem badiichem Maaß ) anzuliefern .

Die Sackbandschnüre sind jedem Sack bri -
zubinden , dieselben sollen 3 % Fuß lang uud
von dem besten Hanf gefertigt seyn und 210
derselben sollen auf ein Pfund geben .

Der Preis der ein Zentner haltigen Säcke
ist zu zwei Dritlheilen dcS Preises der zwei
Zentner hauchen zu stellen .

Jedem Lieftrauteo stehen die zweierlei Probe .
Säcke , nach welchen die Lieferung auf daS
Pünktlichste zu geschehen hat , sowohl hier bei
der Saline , als auch bei den Bürgermeister¬
ämtern Karlsruhe , Mannheim , Heidelberg .
Lahr und Freiburg zur Einsicht bereit . In
den Angeboten , welche hierher bis zum 1 .
Jänner 1834 mtt der Aufschrift » Salzsacklie»
ferung betreffend " versiegelt rinzureichen sind ,
ist nicht nur der Preis der franko zur hiesigen
Saline gelieferten Säcke , sondern auch die
Zahl der Säcke , welche der Soumittent liefern
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Will , anjUgLvett , u«d «S wird auf Eingaben ,Milcht nach diesem Termin einkommr« , keineRücksicht mehr genommen werde « .Saline Rappenau bea 14 . Oktober 1833 .Roseatritt . v. Cbrismar .Liegenschafts . Versteigerung.(2) Die zur Gammaffe des alt Bürger¬meisters Franz Joseph Egg in Kleinlaufenburggehörigen Liegenschaften , bestehend in :1) einem massiv von Stein gebautem

zweistöckigem Wohnhaus in derStadt , mit SchildwirthschaftS -gercchtigkeit zum Rebstock > taxirt 3000 fl.2) einem andern Wohnhaus in derStadt an dem Kirchsteg , taxirt 1400 „3) eine Scheuer mit Stallung hinterdem Rarhhaus , taxirt . . . 500 „4) circa i Viertelt Ruthen Kraut¬garten , tarirt . . . . . . 930 „5) circa *i Jauchert 3 Vierling Mat¬ten , tarirt . . 1400 „6) circa i Jauchert Ackerfeld, taxirt 300 II7) ein Steinbruch vor dem Thor ,Den sechsten Theil an einer Walke,taxirt . . . .werden am
Dienstag den 12. November b. I . ,in dessen Behausungzum RebstockNachmittags2 Uhr , zum dritten und letzten Male ver¬steigert, welches hiemit bekannt gemacht wird.Säckingen den 16. Oktober 1833.

Großherzoglicheö AmtSreviforat.Vieler .
Versteigerung.( 3) Zufolge bezirksanitllchcn Beschlusseswerden dem Schreinermcister Joseph Rüschdahier im Wege der Vollstreckung nachstehendeLiegenschaften und Fahrnisse einer öffentlichenVersteigerung ausgesctzl , alS amMontag ven 4. November d. I . ,Vormittags 9 Uhr, in dessen Behausung gegenpaare Bezahlung-

Kleider , Beiten und Bettzeug / und ver¬schiedener HauScath , zwei Laufcrschweiae ,SchrcinerhaudwerkSzeschirr, 16 tannene Dret-ter , eine in Dielen und Flöcklinge gesägteEiche von 12 Schah, und eine ungesägte von17 Schuh Länge , alles taxirt . . 250 st.

100

50

Um 5. folgende» Tag- , Nachmittag - 2 Uhr,im badischen Hof dahier , auf drei veriiaSIicheJahrStrrmine .
Ein halbes Haus in der Schmid-

gasse , taxirt . 600 fl.65 Ruthen Bündte » in der Göttna« ,taxirt . 7036% Ruthen Bündten in der untern
' "

Au , taxirt . . 50 »60 Ruthen Bündten in der ober « Au ,taxirt . lOo »23Ruthen Garten am Stegweg , taxirt 50 »circa % Jauchert Acker auf dem
Hof, taxirt . 150 ,wobei man die übrigen Kauföedingnisse vorder Versteigerung bekannt machen wird .Säckingen den 11 . Oktober 1833 .

Großherzoglrches AmtSreviforat.Wirker .
Mühle - Verpachtung .(2) Die herrschaftliche Mahlmühlezu Riegel,bestehend in einem zweistöckigen Wohnhausund einem Müblwerk mit 4 Mahlgängenund zwei Honfreibebttten nebst 2 Jauchert 6

Mannshauct Matten an der Dreisam wird amFreitag den 22 . November d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Stubcnwirthöhaus
ju Riegel auf wettere 6 Jahre , von Gevrgi%34 bis dahin 1840 öffentlich an den Meist,
dielenden verpachtet und dabei vorzüglich be-
düngen , daß :
1) höhere Ratifikation Vorbehalten werde;2) Pächter eine hypothekarische Kaution von

2000 fi . zu stellen , und
3) jeder Steigerer sich schon am Steigeruogs.

tage mittelst eines obrigkeitlichen Zeugnisses
gehörig auszuweisen habe , daß er diese
Kaution leisten könne .

Die wettern Bedingungen werden bei der
Steigerung eröffnet werden , auch kann Jeder
die Mühle täglich eiusehen .

Die Pachtlirdhader werden andurch zu dieser
Steigerung eingrladen.

Krozingen den t8 Oktober 1833 .
Großhcrzogliche Domänenoerwaltung .

K r e u t e r.
wein - Versteigerung.

( !) Don unterfertigter Stelle werden in
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nachstehenden Orte « - eigesetzte Zebntweine
von 1833 gegen haare Bezahlung öffentlich
versteigert werden und zwar :
zu Taaneokirch

Montags den 4 . November d. I .
Vormittags lOUHr ,

circa 37 Ohm ;
zu Blanstngrn ,

Dienstags den L . November d - I . ,
ebenfalls Vormittags um 10 Uhr /

circa 3 Ohm rochen / und
82 Ohm weißer Wein .

Lörrach de » 21 . Oktober 1833 .
Großherzogliche Domänenverwaltuog .

B i t t m a n n .
wein . Versteigerung.

(3) Dienstag den 29 . Oktober d. I . , Vor .
mittags 10 Uhr , werden in dem Herrschaft ,
lichen Filialkrller zu Bözingen ,

circa . 240 Ohm I833r. GefällweiNt gegen
b»are Zahlung öffentlich versteigert werden .

Auf Verlangen könnte der Keller nebst Fässer
auf 8 Monat mit in Miethe gegeben werden .

Emmendingrn den 15. Oktober 1833 .
Großherzogliche Dvmänenverwaitung .

H o y e r.
wein . Versteigerung.

( 3 ) Am Donnerstag den 31 . Oktober d . I .
Vormittags 10 Uhr , werden von der unter ,
zeichneten Domanenverwaltung in ihrem Ge.
fällorte Oderbergen ,
beiläufig 120 Ohm Wein I833r Gewächses
dieser Markung in öffentlicher Versteigerung
dem Verkaufe -ausgesetzt , und bei annehm ,
baren Prets -Offerten sogleich losgeschlagen .

Zugleich verkauft die Kirchenfabrik von
Oberbergen auch ihre Gcfällweine von 1833 .
Kaustirbhaber find hierzu eingeladen .

Kichlinsbergen den 15. Oktober 1833.
Großherzogliche Domäncnverwallung .

Felder .
Brod . Lieferung.

( 2) Die Lieferung des BrodS für die hiesige
Garnison in de» Monaten Dezember 1833 ,
Januar und Februar 1834 , wird höherer An.
vrdnuug zu Folge durch Sumissionen an die
Wenigstnehmenden , in sofern die Preise billig
gefunden werden , begeben.

Die Sumissionen müssen auf dem Umschlag

die Bezeichnung «Brodliefrrung « ent .
halten und das Angebot in deutlichen
Zahle » und Worten ausdrücken .

Die Eröffnung der Sumirsion geschiehet
Montag den 11 . November d . I . ,

Vormittag 10 Uhr ; dieselben müssen daher
big um diese Stunde bei der Unterzeichneten
Stelle einlaufen , indem später eingehende
nicht berücksichtigt werden können . Die Lie »
ferungsbedingungeo können sowohl dahier ,als auf dem Bureau dev Regiments -Quartier .
Meisters täglich eingeschcn werden , fl : müssen
den künftigen Vertrags » Verhältnissen zum
Grunde liegen , und zede Sumiiston , welche
Abweichungen oder Vorbehalt dagegen bedingt ,
wirb alg nicht geschehen betrachtet . Wenn
zwei oder mehrere Individuen die Lieferung
übernehmen wollen , so müssen sie sich sämmt .
lich in der einzureihenden Sumission unter ,
schreiben .

Afterakkorde und Unterlieferanten werden
nicht zugelassen , sondern derienige , dem
die Lieferung durch Ratifikation übertragen
wird , muß ste unter Erfüllung der bestehenden
Bedingungen selbst besorgen , in sofern er
nicht auf vorheriges Ansuchen die hohe Kriegs -
Ministcrial » Genehmigung zur Uebertragung
der Lieferung an einen andern ausgrwirkt hat .

Frciburg den \ 7 . Oktober 1833 .
Großherzogliche Stadtkommandantschaft -

v . Bechtold , Oberstlieukenant .
wirthshaus . Versteigerung.

( 1) Durch besondere Famtlienverhältniffe
ist der Unterzeichnete gesonnen , sein in der
Stadl Allbreisach an der Hauptstraße an den
Rhein liegendes Wirthshans zum Schlüssel
sammt Zugehörde als einen geräumigen Hof ,
neue Scheuer , drei Stallungen und einer
bcauemeu Metzig re . öffentlich versteigern zu
lassen , wozu er

Donnerstag den 31 . Oktober d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr festgesetzt hat , und dieLieb .
habrr hiezu rinladek .

Die Kausiiebhader können das Gebäude
sowohl als die Kaufbcdinzungen alltäglich bet
dem Unterzeichneten rinsehen .

Alrbrrisach den 18. Oktober 1833 .
Jakob Freund , Schlüsselwinh .
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Verpachtung einer Schmidts ,
fl ) Die Erben des Joseph Wtldeathaler

geben ihre rigenthümliche in Tbunsel gelegene
Schmidte auf mehrere Jahre in Pacht .
Nähere Auskunft ertheilt

Bäck Wildenthaler in Tbunsel .
wein - Versteigerung .

( 1 ) Montags den 4 . November d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr , werden in der Sonne
ju Wasenweiler

14 Obm « euer Wein dortigen Gewächses
versteigert ; wozu die Liebhaber hiemtt ringe »
laden werden .

Umkirch den 22 . Oktober 1833 .
Schweykert , Verwalter .

Frucht - Preise .

fMarkt.
Tag.
Oct .

19

18

12

17

11

16

17

Na mcn
der Macktorte .

Freiburg , beste
mittlere
geringere

Emendingen beste
mittlere
geringere

Endingen
mittlere
geringere

Kandern , beste
mittlere
geringere

Lörrach , beste
mittlere
geringere

Müllheim , beste
mittlere
geringere

Schopfh . , beste
mittlere
geringere

Staufen , beste
mittlere
geringere

Waldkirch , beste
mittlere
geringere

Waldshut , beste
mittlere
geringere

Wal¬
zen.

Halb-
waiz.

Ker¬
nen.

Rog-I
gm.

Ger- j
sten.

Mi¬
schelf .

fl. kr. fl . kr. fl. kr . fl. kr. fl. kr . fl. kr.
1 9 51 42 37
1 3 48 39 34

54 44 36 30
1 9 45 42 30 42
1 36

48 40

1 6
1 2

56 !
1 6 47
1 4 44
1 . ! 42

1 9 45 36
1 3 42 33

57 39 30

1 6 51 40 35
1 3 48 38 32
1 46 36 30
1 3 51 1 40 38

58 50 38 37
64 48 36 36

1 10 45 39
1 6

54 40

Mäl¬
zer.

st.
Ha¬
ber.

kl. kr .
29
27
25
27

24

Erb¬
sen.

fl. kr.

M

H iezn eine Beilage .
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